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Aus dem Inhalt:
-> Volksbegehren 25.03.-01.04.2019 
-> Heizkostenzuschuss bis 12.04.2019 
-> Flurreinigungsaktion am 27.04.2019 
-> EU-Wahl am 26.05.2019

F R O H E   O S T E R N

„Tag der offenen Tür“ und 
Einschreibetermin im 

Kindergarten Hinterstoder:

Freitag, 05.04.2019 
von 8:00 bis 11:00 Uhr

Fotos:	 Die Kindergartenkinder bei den 
	 Ostervorbereitungen. 
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Der Bürgermeister informiert

Bitte beachten Sie, dass wir Ihnen 
eine Wahlkarte nur bis Mittwoch, 
22. Mai 2019 per Post zusenden 
dürfen. Eine persönliche Abholung 
der Wahlkarte am Gemeindeamt 
Hinterstoder ist bis Freitag, 24. 
Mai 2019, 12 Uhr möglich.

Sie können die Stimme sofort nach Erhalt 
der Wahlkarte abgeben und müssen nicht 
bis zum Wahltag damit zuwarten. Die 
Wahlkarte ist ein verschließbares Kuvert. 
In der Wahlkarte befinden sich der amt-
liche Stimmzettel sowie ein gummiertes 
Wahlkuvert. Auf der Wahlkarte finden Sie 
Instruktionen zur Ausübung der Briefwahl. 
Weiters ist der Wahlkarte ein Informations-
blatt betreffend der Stimmabgabe mittels 
Briefwahl sowie Aufstellungen der Bewer-
berinnen und Bewerber angeschlossen.

Die Briefwahl können Sie ausüben, 
indem Sie
--> den amtlichen Stimmzettel persönlich, 
unbeobachtet und unbeeinflusst ausfüllen,
--> den ausgefüllten amtlichen Stimm-
zettel in das gummierte Wahlkuvert legen, 
dieses zukleben und in die Wahlkarte zu-
rücklegen; anschließend
--> durch Unterschrift auf der Wahlkarte 
eidesstattlich erklären, dass Sie den amtli-
chen Stimmzettel persönlich, unbeobach-
tet und unbeeinflusst ausgefüllt haben, 
und schließlich,
--> die Wahlkarte zukleben und 
--> dafür sorgen, dass die Wahlkarte recht-
zeitig bei der zuständigen Bezirkswahlbe-
hörde einlangt; Sie können die Wahlkarte 
z.B. in einen Briefkasten der Post einwer-
fen, auf einer Postgeschäftsstelle aufgeben 
oder bei der zuständigen Bezirkswahlbe-
hörde direkt abgeben.

Nähere Informationen erhalten Sie am Ge-
meindeamt Hinterstoder bei Renate Lang, 
Tel: 07564 52 55-10.

Ihr Bürgermeister
Helmut Wallner

BGM Helmut Wallner

Mit der Europawahl werden alle fünf Jahre 
die österreichischen Mitglieder des Europä-
ischen Parlaments gewählt. Es handelt sich 
um eine Direktwahl, bei der die Stimme für 
eine kandidierende Partei abgegeben wird. 
Welche Kandidaten in das Europäische Par-
lament einziehen bestimmt sich – abhängig 
vom Wahlergebnis – nach deren Reihung 
innerhalb der Partei und dem Ergebnis der 
Auswertung der Vorzugsstimmen. Öster-
reich ist derzeit durch 18 Mitglieder (von 
insgesamt 751) im Europäischen Parlament 
vertreten. 

Teilnahmeberechtigung

Zur Teilnahme an der Europawahl (aktives 
Wahlrecht) berechtigt sind Sie, wenn Sie
• spätestens am Tag der Wahl das 16. Le-
bensjahr vollenden, d.h. spätestens an die-
sem Tag ihren 16. Geburtstag feiern,
• Österreicher, Auslandsösterreicher
oder Unionsbürger mit Wohnsitz in
Österreich sind und
• am Stichtag 12. März 2019 in die Wäh-
lerevidenz/Europa-Wählerevidenz einer ös-
terreichischen Gemeinde eingetragen sind.

Am Sonntag, 26. Mai 2019 findet 
in der Hösshalle Hinterstoder die 
Wahl der von Österreich zu ent-
sendenden Abgeordneten zum Eu-
ropäischen Parlament statt.

Ich möchte Sie alle ersuchen, von Ihrem 
Wahlrecht auch Gebrauch zu machen.

Ihre persönliche Wählerverständigungskar-
te erhalten Sie in gewohnter Form zeitge-
recht per Post zugestellt. Wir ersuchen Sie 
diese wieder am Wahltag mitzubringen.

Sollten Sie sich am Wahltag nicht an Ih-
rem Hauptwohnsitz aufhalten, so können 
Sie Ihr Wahlrecht mittels Briefwahl aus-
üben. Sie benötigen hierfür eine Wahlkar-
te. Diese können Sie bei der Gemeinde, in 
deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, 
mündlich oder schriftlich (per Post, Fax, E-
Mail oder über www.hinterstoder.ooe.gv.at/
wahlkarte) beantragen.

Eine telefonische Beantragung ist nicht 
zulässig!

EU Wahl 2019

Liebe Hinterstoderinnen, 
liebe Hinterstoderer, 
liebe Jugend!

Der Winter neigt sich dem Ende und wir 
starten mit dem Frühlingsputz auf unse-
ren Straßen und Wanderwegen. Dazu er-
suche ich um Ihre Mithilfe! Einerseits la-
den wir alle sehr herzlich ein sich bei der 
Flurreinigungsaktion „Hui statt pfui“ am 
27.04.2019 zu beteiligen (Details auf Seite 
3) und weiters bitte ich die Grundeigentü-
mer die Wanderwege von Bäumen, Ästen 
usw. zu befreien, die der Schnee/Sturm auf 
dem Gewissen hat.

Vorankündigung Straßensperre

Für die Räumarbeiten zwischen Sagmeis-
terbrücke und Kläranlage ist eine Stra-
ßensperre (L552) notwendig, die für April 
vorgesehen ist und ca. eine Woche dauern 
wird. Sobald der Termin feststeht, werden 
wir diesen auf der Gemeindehomepage ver-
öffentlichen www.hinterstoder.ooe.gv.at. 

Beispielfoto: Flötzersteig
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V O L K S B E G E H R E N

Der Bürgermeister informiert

Eintragungen können während des Eintragungszeitraums am Gemeindeamt 
Hinterstoder, 4573 Hinterstoder 38 an folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Montag 	 25.03.2019	 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 	 26.03.2019	 von 08:00 bis 20:00 Uhr 
Mittwoch 	 27.03.2019	 von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag 	 28.03.2019	 von 08:00 bis 20:00 Uhr
Freitag		 29.03.2019	 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Samstag 	 30.03.2019	 von 08:30 bis 10:30 Uhr
Sonntag 	 31.03.2019	 geschlossen
Montag 	 01.04.2019	 von 08:00 bis 16:00 Uhr

„Für verpflichtende Volksabstimmungen“ 
und „CETA-Volksabstimmung“

Verlautbarung über das Eintra-
gungsverfahren für die Volksbe-
gehren mit den Kurzbezeichnungen 
„Für verpflichtende Volksabstim-
mungen“ und „CETA-Volksabstim-
mung“.

Stimmberechtigte können von Montag, 25. 
März bis (einschließlich) Montag, 1. April 
2019, in jeder Gemeinde in den Text samt 
Begründung der Volksbegehren Einsicht 
nehmen und ihre Zustimmung dazu durch 
einmalige eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift auf dem von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Eintragungsformular 
erklären. Die Eintragung muss nicht auf ei-
ner Gemeinde erfolgen, sondern kann auch 
online getätigt werden (www.bmi.gv.at/
volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag 
des Eintragungszeitraums das Wahlrecht 
zum Nationalrat besitzt (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. 
Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahl-
recht) und zum Stichtag 18. Februar 2019 
in der Wählerevidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine 
Unterstützungserklärung für ein Volksbe-
gehren abgegeben haben, können keine 
Eintragung mehr vornehmen, da eine ge-
tätigte Unterstützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung zählt.

Online können Sie eine Eintragung bis zum 
letzten Tag des Eintragungszeitraumes (01. 
April 2019, 20:00 Uhr) durchführen.

Heizkostenzuschuss 
2019

Die OÖ Landesregierung gewährt auch 
dieses Jahr wieder sozial bedürfti-
gen Personen einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss bis zu EUR 152,- für 
die Beheizung einer Wohnung (Haus) 
- gleichgültig mit welchem Energie-
träger.  Voraussetzung ist der Haupt-
wohnsitz in Oberösterreich.

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn
das monatliche Nettoeinkommen bei
einer Person unter € 889,84 sowie bei
Lebensgemeinschaften unter  
€ 1.334,17 beträgt. Pro unversorgtem
Kind kann das monatl. Einkommen 
um € 166,37 höher sein.

Der Einkommensnachweis ist vorzule-
gen. Leben mehrere Personen in einem 
Haus, liegen getrennte Haushalte nur 
dann vor, wenn die Personen in jeweils 
abgeschlossenen Wohneinheiten (Kü-
che, Wohn- /Schlafraum, Sanitärein-
heit) leben.

Die Antragstellung ist noch 
bis spätestens 12. April 2019
am Gemeindeamt  
Hinterstoder möglich.

Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“
für ein sauberes Hinterstoder

Hinterstoder beteiligt sich wieder an der 
landesweiten Flurreinigungs-Aktion „Hui 
statt Pfui“ und wir laden Sie dazu alle herz-
lich ein. Wir wollen entlang von Wander-
wegen, Bächen etc. Wege ausschneiden, 
Abfälle sammeln/entsorgen und treffen 
uns zu diesem Zweck am

Samstag, 27. April 2019 um 08.00 
Uhr beim Bauhof der Gemeinde 
Hinterstoder

Die freiwilligen Helfer werden in einzelnen 
Gruppen bis ca. 13.00 Uhr unterwegs sein, 
im Anschluss daran treffen wir uns wieder 
zu einer kleinen Stärkung. 

Wir stellen für alle Teilnehmer Sammelsä-
cke und Handschuhe zur Verfügung.

Im Rahmen dieser Aktion möchten wir 
auch gleich Wanderwege säubern und Äste 
zurückschneiden – bitte wenn möglich 

Zwickzangen und Sägen mitnehmen.

Auch alle Vereine sind herzlich eingeladen, 
sich gemeinsam für ein sauberes Stodertal 
zu engagieren. 
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Aus dem Gemeinderat

Frühjahr 2019

Sitzung vom 19.12.2018

Aus dem Gemeinderat

Voranschlag der Gemeinde für das Fi-•	
nanzjahr 2019

Ordentlicher und außerordentlicher a.	
Haushalt

Der Voranschlagsentwurf wurde den Frak-
tionsführern im Vorfeld zugestellt. In der 
Sitzung wurde der Voranschlag nochmals 
eingehend behandelt und einstimmig mit 
folgenden Zahlen beschlossen:

ordentlicher Haushalt
Einnahmen		  3.594.900,00
Ausgaben		  3.594.900,00 
daher Abgang		               0,00

außerordentlicher Haushalt
Einnahmen		     190.800,00 
Ausgaben		     627.700,00
Fehlbetrag (-)		     436.900,00

Festsetzung des Dienstpostenplanesb.	
Der Gemeinderat hat den genehmigten 
Dienstpostenplan einstimmig beschlossen.

Festsetzung des Kassenkredithöchst-c.	
betrages und Vergabe

Gemäß den Bestimmungen der oö. Gemein-
deordnung ist der Kassenkredithöchstbe-
trag mit einem Viertel der Einnahmen des 
ordentlichen Haushaltes begrenzt. Der Kas-
senkredit für das Jahr 2019 in der Höhe von 
€ 898.725,- wurde einstimmig zu gleichen 
Teilen an die örtlichen Banken Raiffeisen-
bank Hinterstoder sowie Sparkasse Oberös-
terreich, Filiale Hinterstoder vergeben.

Festsetzungen des Betrages, bei dem d.	
Abweichungen gegenüber dem Voran-
schlag zu begründen sind

Dieser Betrag wurde einstimmig mit € 
3.000,-- festgesetzt.

Mittelfristiger Finanzplan der Gemein-e.	
de 2019-2023

Die neuen Vorhaben wurden einstimmig 
nach Priorität wie folgt gereiht:

1. Sanierung Volksschule – Heizung, Was-
ser, Lüftung
2. Feuerwehr – Umstellung Digitalfunk
3. BRD – Umstellung Digitalfunk
4. Aufbahrungshalle samt Urnenfriedhof
5. Katastrophenschäden 2017
6. WLV-Schmalzergraben
7. Sanierung Steyrfluss 2018-2019

Verein zur Förderung der Infrastruktur •	
der Gemeinde Hinterstoder & Co KG – 
Genehmigung des Voranschlages 2019 
sowie des MFP 2019-2023

Der Voranschlag 2019 sowie der MFP 2019-
2023 wurden erstellt und vom Gemeinde-
rat einstimmig genehmigt.

Aufnahme eines Kredites zur Ausfinan-•	
zierung von nicht anerkannten Abgän-
gen im Gemeindebudget aus Vorjahren 
– Kreditvergabe

Die Gemeinde Hinterstoder hat ein Darle-
hen zur Ausfinanzierung nicht anerkann-
ter Abgänge aus den Jahren 2013-2017 in 
der Höhe von € 242.644,- aufzunehmen. 
Die Finanzierung erstreckt sich auf einen 
Zeitraum von 6 Jahren und muss über An-
sparmittel/Eigenmittel refinanziert werden. 
Zwei Banken haben ein Angebot gelegt. In 
der Sitzung wurde der Kredit einstimmig an 
den Bestbieter Sparkasse Oberösterreich, 
Filiale Hinterstoder vergeben.

Erlassung von Verkehrsbeschränkungen •	
und Verkehrsverboten zur Wahrung der 
Sicherheit des Verkehrs für Arbeiten auf 
und neben der Straße gemäß § 40 Abs. 2. 
Ziffer 16 STVO 1960 i.d.g.F. – Beschluss-
fassung der Verordnung 

Wie jedes Jahr wurde auf Ersuchen des 
Wegerhaltungsverbandes Eisenwurzen eine 
entsprechende Verordnung für die laufende 
Instandhaltung des Güterwegnetzes ein-
stimmig erlassen.

Masterplan Ortskernstärkung – Be-•	
schlussfassung

Der Gemeinderat hat im Frühjahr 2018 
beschlossen einen Masterplan zum The-
ma Ortskernstärkung ausarbeiten zu las-
sen. Das Büro nonconform wurde mit der 
Umsetzung beauftragt. Die Arbeiten zum 
Masterplan wurden in der Zeit von Juli bis 
Dezember 2018 umgesetzt, wobei die End-
präsentation am 11.12.2018 stattgefunden 
hat. In der Sitzung wurden die Handlungs-
empfehlungen aus dem Masterplan dis-
kutiert und die weitere Vorgehensweise 
beschlossen. Der Masterplan wird in den 
zuständigen Ausschüssen noch eingehend 
behandelt.

Kooperationsräume Steyr-Kirchdorf/Zu-•	
ordnung der Gemeinde – Kenntnisnah-
me

Das neue Landesraumordnungsprogramm 

ist seit 28. 2. 2017 in Kraft, welches un-
ter anderem die Zielrichtung verfolgt, die 
lokale und regionale Daseinsvorsorge zu si-
chern sowie handlungsfähige Regionen für 
die Zukunft zu gewährleisten.  
Darauf aufbauend soll bis 2020 ein Lan-
desentwicklungsprogramm (LEP) erstellt 
werden. Das Landesentwicklungsprogramm 
soll den strategischen Rahmen für die Ent-
wicklung von Oberösterreich für die nächs-
ten Jahre und Jahrzehnte vorgeben, wobei 
insbesondere raumrelevante Aspekte im 
Fokus stehen werden.
Ein erster Schritt ist die Etablierung von 
Kooperationsräumen in Oberösterreich. 
Innerhalb eines Kooperationsraumes sol-
len Gemeinden künftig näher zusammen-
rücken, um sowohl Synergien in der Da-
seinsversorgung für ihre Bürgerinnen und 
Bürger aber auch in der Verwaltung besser 
nützen zu können und so für künftige Her-
ausforderungen gerüstet zu sein.
Aufgrund einer fachlichen Bewertung an-
hand objektiver Kriterien und der bisherigen 
gemeindeübergreifenden Zusammenarbeit 
wird vorgeschlagen, dass Hinterstoder dem 
Kooperationsraum Pyhrn-Priel zugeordnet 
wird.
Nach einer Begutachtung der Karte des Ko-
operationsraumen Pyhrn-Priel sind sich alle 
Gemeinderäte einig, dass Hinterstoder den 
Kriterien für ein Zentrum mit Ergänzungs-
funktion entspricht, dies soll entsprechend 
reklamiert werden.

Freizeiteinrichtungen Hinterstoder •	
GmbH, Projekt Co Housing – Information 
über Auftragsvergaben 

In der Sitzung informierte Frau GF Popp 
dass folgende Arbeiten für das Projekt Co-
Housing in nächster Zeit vergeben werden: 
Baumeister, Holzbau, Fenster/Sonnen-
schutz, Elektroarbeiten, Aufzug, Dachde-
cker/Spengler

Landinger Sommer•	
AL Sabrina Popp informiert über das For-
mat „Landinger Sommer“ bzw. über die 
Möglichkeiten in Hinblick auf die Preis-
verleihung des Europäischen Dorferneue-
rungspreises 2020. Es wird eingehend über 
die Anforderungen für diese besondere Fest 
diskutiert. Alle Gemeinderäte sind sich ei-
nig, dass es besonders wichtig ist, dass sich 
die Bevölkerung von Hinterstoder gut mit 
der Veranstaltung identifizieren kann und 
alle zusammen helfen. 
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Aus dem Gemeinderat

Frühjahr 2019

Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 28.02.2019

V•	 oranschlag der Gemeinde Hinterstoder 
2019 – Kenntnisnahme des Prüfberich-
tes

Der vom Gemeinderat im Dezember 2018 
beschlossene Voranschlag für das Finanz-
jahr 2019 wurde im Sinne der Bestimmun-
gen des §99 Abs. 2 Oö. GemO 1990 einer 
Prüfung unterzogen. Der Prüfbericht wurde 
vom Gemeinderat zur Kenntnis genom-
men.

Baurechtsvertrag für den Bau der Auf-•	
bahrungshalle, Grst. Nr. 1368/5, EZ Neu 
Grundbuch 49402 Hinterstoder – Rö-
misch-katholische Pfarre Hinterstoder 
– Beschlussfassung

Auf dem neu vermessenen Grundstück 
Nummer 1368/5 mit 436 m², EZ Neu 
Grundbuch 49402 Hinterstoder , das sich im 
Alleineigentum der Römisch-katholischen 
Pfarre Hinterstoder befindet, soll eine neue 
Aufbahrungshalle samt Nebenanlagen 
durch die Gemeinde errichtet werden. Zu 
diesem Zweck wurde ein Baurechtsvertrag 
zwischen der Gemeinde Hinterstoder und 
der römisch-katholischen Pfarre Hinter-
stoder abgeschlossen, der vom Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen wurde.

Beauftragung einer Rechtsanwalts-•	
kanzlei - Übernahme der Kosten für die 
Rechtsberatung der Gemeinde Hinter-
stoder im Rahmen des Strafverfahrens 
gegen Bgm. Wallner 

Die Gemeinde Hinterstoder hat eine 
Rechtsanwaltskanzlei beauftragt, die Ge-
meinde in der Strafsache gegen den Bür-
germeister der Gemeinde Hinterstoder, 
rechtlich zu vertreten. In der Sitzung wurde 
die Kostenübernahme durch die Gemeinde 
einstimmig beschlossen.

Steigleitung und Sanierung bzw. Neu-•	
errichtung Behälter Wasserversorgung 
Hutterer Böden – Grundsatzbeschluss

In der Sitzung wurde eingehend über die 
notwendigen Sanierungsmaßnahmen dis-
kutiert und einstimmig der Grundsatzbe-
schluss gefasst, das Sanierungsprojekt in 
Angriff zu nehmen.

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 49 •	
– Kenntnisnahme der Stellungnahmen 
und Beschlussfassung

Dem Gemeinderat werden die eingegan-
genen Stellungnahmen zur Kenntnis ge-
bracht. Vom Ortsplaner liegt ein Konzept 
über die Grundstücksteilung zu sinnvollen 
und gut nutzbaren Grundstücken mit einer 
Ringerschließung vor. Die infrastrukturelle 
Erschließung ist ebenfalls eingeplant. Es 
wurde im Vorfeld über Auflagen im Falle 
einer Widmung diskutiert und einstimmig 
beschlossen die juristischen Möglichkeiten 
nochmals eingehend zu prüfen.
	

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 56 •	
– Kenntnisnahme der Stellungnahmen 
und Beschlussfassung

Die positiven Stellungnahmen werden dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Im 
aufsichtsbehördlichen Genehmigungsver-
fahren wird durch die Aufsichtsbehörde die 
abschließende Beurteilung betreffend der 
rechtlichen Voraussetzungen für die Aus-
weisung als „Bestehendes Wohngebäude 
im Grünland“ erfolgen. Die Flächenwid-
mungsplanänderung Nr. 56 wurde einstim-
mig beschlossen.

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 57 •	
und Änderung des ÖEK Nr. 17 – Kennt-
nisnahme der Stellungnahmen und Be-
schlussfassung

Nach dem die eingegangenen Stellung-
nahmen dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht wurden, wurde die Flächenwid-
mungsplanänderung Nr. 57 und die Ände-
rung des ÖEK Nr. 17 einstimmig beschlos-
sen.

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 60– •	
Einleitung des Verfahrens

Das Objekt ist mit einer Dorfgebietswid-
mung versehen. Für bevorstehende Bau-
vorhaben soll die derzeitige Widmung von 
Grünland in Dorfgebiet erweitert werden. 
Die gewünschten Flächen wurden im ÖEK 
bereits als Bauerwartungsland ausgewie-
sen. Der Gemeinderat hat die Einleitung des 
verfahrens zur Flächenwidmungsplanände-

rung Nr. 60 einstimmig beschossen.

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 62 – •	
Einleitung des Verfahrens

Von Objekteigentümer liegt für ein bevor-
stehendes Bauvorhaben Richtung Osten 
ein Ansuchen um Verschiebung der Stern-
chenwidmung vor. Der Gemeinderat hat die 
Einleitung des Verfahrens für die Flächen-
widmungsplanänderung Nr. 62 einstimmig 
beschlossen.

Freizeiteinrichtungen Hinterstoder           •	
GmbH

Grundstückskauf Bärenalmparkplatz a.	
von der Hinterstoder-Wurzeralm 
Bergbahnen AG ( Gst. 806/2, EZ 568, 
Grundbuch 49404 Hinterstoder)

Die Freizeiteinrichtungen Hinterstoder 
GmbH hat vor, den Bärenalm-Parkplatz von 
der Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen 
AG zu erwerben. Es lag ein Kaufvertrags-
entwurf vor. Der Grundstückskauf wurde 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

Grundstückskauf von dem Verein zur b.	
Förderung der Infrastruktur der Ge-
meinde Hinterstoder & Co KG für das 
Projekt Co-Housing (Trennstück 1 aus 
Grundstück 197/12,EZ 232, Grund-
buch 49404 Hinterstoder)

Der Verein zur Förderung der Infrastruktur 
der Gemeinde Hinterstoder & Co KG ist 
grundbücherliche Eigentümerin der Lie-
genschaft EZ 232 Grundbuch 49404 Hin-
terstoder. Gegenstand des Kaufes ist das 
neu vermessene Trennstück 1 aus Grund-
stück 197/12 im Ausmaß von 61 m². Der 
Ankauf durch die Freizeiteinrichtungen 
Hinterstoder GmbH wurde in der Sitzung 
einstimmig beschlossen.
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Sie leisten einen unverzichtbaren Bei-
trag für unsere Gesellschaft und sind 
Teil einer aktiven Zivilgesellschaft: Je-
des Jahr absolvieren mehr als 670 jun-
ge Menschen ihren Zivildienst im OÖ. 
Roten Kreuz. Neun Monate, die Sinn 
machen und Zivildiener mit persönli-
chen Mehrwerten belohnt, die sie im 
Berufs- und Privatleben gewinnbrin-
gend einsetzen können.

Wer Zivildienst leistet, engagiert sich 
aktiv für eine solidarische Zivilgesell-
schaft. Jährlich entscheiden sich rund 
670 junge Menschen, diesen Dienst an 
der Gemeinschaft im OÖ. Roten Kreuz 
zu absolvieren. Die jungen Männer sind 
hauptsächlich im Rettungsdienst tätig. 

In ihren Einsätzen stärken Zivildiener 
ihre Teamfähigkeit, übernehmen Ver-
antwortung und erlernen einen vollwer-
tigen Beruf. Nach einer zwei Monate 
dauernden Ausbildung gelten sie als 

vollwertige Rettungssanitäter. Zivildiener 
sind bei einem Drittel aller Rettungsein-
sätze des OÖ. Roten Kreuzes dabei und 
unverzichtbar, um flächendeckend rasche 
Hilfe zu garantieren. „Menschen, die sich 
für andere einsetzen, sind meist auch im 
späteren Arbeitsleben besonders aktiv 
und verantwortungsbewusst“, erklärt Be-
zirksstellenleiter Dr. Dieter Goppold.

Zivildienst: Bewährtes Modell seit 
43 Jahren

Das Engagement im OÖ. Roten Kreuz ver-
leiht Zivildienern zusätzlich die Fähigkeit, 
im Fall der Fälle richtig Erste Hilfe leisten 
zu können. Seit Februar 1975 bildet das 
OÖ. Rote Kreuz Zivildiener aus. Rund 80 
Prozent von ihnen bleiben der landesweit 
größten humanitären Hilfsorganisation 
danach als freiwillige Mitarbeiter weiter 
treu. Diese Verbundenheit zeigt, dass die 
überwiegende Mehrheit der jungen Män-
ner ihren Zivildienst als positiv, sinnstif-
tend und bereichernd erlebt. „Auch unse-
re Bevölkerung profitiert vom Zivildienst“, 
weiß Dr. Goppold und verweist dabei auf 
den hohen volkswirtschaftlichen Wert 
des Zivildienstes. 

Demografischer Wandel hinterlässt Spu-
ren

Die Menschen werden zunehmend älter, 
die Zahl junger Menschen geht sukzes-

sive zurück. Der demografische Wandel 
ist auch im OÖ. Roten Kreuz angekom-
men. „Vor allem in den Monaten April 
und Juni wird es immer schwieriger, die 
offenen Zivildienststellen zu besetzen“, 
verrät der Bezirksstellenleiter. 

In den Städten Linz und Wels gibt es für 
den April-Termin noch offene Stellen. 
Für den Zivildiener-Turnus im Juni war-
ten freie Zivildiener-Stellen in den Be-
zirken Freistadt, Gmunden, Grieskirchen, 
Kirchdorf, Linz, Perg, Urfahr-Umgebung, 
Vöcklabruck und Wels. 

Wenn Zivildiener fehlen, würde das 
österreichische Sozialsystem massiv 
teurer. „Zivildiener sind ein wichtiges 
Bindeglied in unserem engmaschigen 
Netzwerk der Hilfe. Dank ihnen sind wir 
an 365 Tagen pro Jahr überall sofort 
zur Stelle. Zivildiener stärken die Qua-
lität unseres Rettungssystems, welches 
den internationalen Vergleich nicht zu 
scheuen braucht“, schließt Dr. Goppold.

Rückfragehinweis::
Alexander Kaineder, MSc
Österreichisches Rotes Kreuz, 
Landesverband OÖ
Bezirksgeschäftsleiter
T: +43 732 7644 152
E: alexander.kaineder@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at

R O T E S   K R E U Z   K I R C H D O R F
Das Rote Kreuz sucht Zivildiener

Der Verein Wilderermuseum St. Pank-
raz sucht eine/n Mitarbeiter/in für das 
Wilderermuseum St. Pankraz für die 
Monate Juni, Juli, August und Sep-
tember 2019

Sie haben Interesse an der Mitarbeit in 
einem Museum und zeigen Bereitschaft 
für Wochenenddienste (und gegebenen-
falls Feiertag)?

Foto: Mehr als 670 junge Menschen pro 
Jahr leisten ihren Zivildienst beim OÖ. Roten 
Kreuz. Credit: ÖRK/Thomas Holly-Kellner

Es erwartet Sie eine verantwortungsvol-
le Tätigkeit im Ausmaß von 18 Wochen-
stunden (je 2 Tage pro Woche).

Für Anfragen wenden Sie sich gerne 
unter der Tel.Nr.: 0660/505 6542 oder 
per Email info@wilderermuseum.at an 
uns.

Wilderer Museum sucht Mitarbeiter/in

Foto: Wilderer Museum St. Pankraz
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G E M E I N D E   H I N T E R S T O D E R
Mitarbeiter Parkraumbewirtschaftung /

Besucherlenkung Schiederweiher gesucht

Mit der Wahl des Schiederweihers zum 
„Schönsten Platz Österreichs 2018“ in der 
Fernsehsendung „9 Plätze, 9 Schätze“ rück-
te dieser im Oktober 2018 in den Fokus zu-
sätzlicher Gäste.

Die Gemeinde Hinterstoder sucht ab April 
Verstärkung im Bereich Lenkung/Verlage-
rung der Besucherströme, Steuerung der 
Anreise- bzw. Parkplatzmanagement.

Ihre Aufgaben:

Als Einweiser sind Sie für die Aufnah-•	
me der Fahrzeuge auf den Parkplätzen 
zuständig und stellen eine sinnvolle 
Verteilung der Autos auf den einzelnen 
Parkflächen in Hinterstoder sicher

Als Verteiler schicken Sie ankommen-•	
de Fahrzeuge durch eindeutige und 
rechtzeitig gegebene Handzeichen in 
die gewünschten Richtungen

Als Infoposten geben Sie Informatio-•	
nen zum Parken in Hinterstoder und zu 
den möglichen Einstiegspunkten in das 
Wandererlebnis Schiederweiher weiter.

Als Kontrolleur kontrollieren Sie die •	
Parktickets der Besucher

Anforderungen:

Einsätze auch am Wochenende•	

Hohe soziale Kompetenz•	

Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit•	

Fähigkeit mit Konfliktsituationen •	
umzugehen und auftretende Probleme 
zu lösen

Stundenausmaß, Dienstzeiten und
Entlohnung nach Vereinbarung!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

AL DI Sabrina Popp,
Tel: (07564) 52 55-12
Gemeindeamt Hinterstoder,
gemeinde@hinterstoder.ooe.gv.at

Führungen im Alpineum
Wir suchen ab sofort Mitarbeiter für die 
Abwicklung von Führungen durch das Al-
pineum.

Stundenausmaß, Dienstzeiten und Entloh-
nung nach Vereinbarung!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

AL DI Sabrina Popp,
Tel: (07564) 52 55-12
Gemeindeamt Hinterstoder,
gemeinde@hinterstoder.ooe.gv.at

Alpineum Hinterstoder sucht Mitarbeiter

Kassadienst im Alpineum
Wir suchen von Mai bis Mitte Oktober 
2019 Mitarbeiter und Aushilfskräfte für  
die Alpineums-Kassa.

Die Dienstzeiten beinhalten Wochenend-
und Feiertags-Dienste. Die Wochenenden
werden zwischen mehreren Praktikanten 
aufgeteilt. Geringfügige Beschäftigung: 
Entlohnung € 10,-/Stunde brutto zzügl. 
Urlaubs- und Weihnachtsgeld, Sonn- und 
Feiertagszuschläge.

Wenn ihr kontaktfreudig, flexibel und am 
Geschehen im Ort interessiert seid, wen-
det euch bitte an: AL DI Sabrina Popp, Tel: 
(07564) 52 55-12, E-Mail: gemeinde@
hinterstoder.ooe.gv.at

Wir suchen für die Sommermonate 
Mitarbeiter und Aushilfskräfte für das 
Freibad.

Die Dienstzeiten beinhalten Wochen-
end- und Feiertags-Dienste. Die Wo-
chenenden werden zwischen mehreren-
Praktikanten aufgeteilt.

Geringfügige Beschäftigung: Entloh-
nung € 10,-/Stunde brutto zzügl. Ur-
laubs- und Weihnachtsgeld, Sonn- und 
Feiertagszuschläge

Wenn ihr kontaktfreudig, flexibel seid, 
wendet euch bitte an:

AL DI Sabrina Popp,
Tel: (07564) 52 55-12
Gemeindeamt Hinterstoder,
gemeinde@hinterstoder.ooe.gv.at

Freibad Hinterstoder 
sucht Mitarbeiter
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N A H W Ä R M E   H I N T E R S T O D E R

Foto: Nahwärme Hinterstoder

Nahwärme Hinterstoder investiert 2017-2019 ca. 1,5 Mio € in die Zukunft 
und zeigt nun die weiße Fahne aus Wasserdampf!

Bis auf einige Feinheiten ist un-
ser Umbau beim Heizhaus fertig 
und wir möchten uns daher bei 
den Nachbarn und Anrainern 

Für Interessierte hier ein paar 
Infos über die Hauptgründe un-
serer getätigten Investitionen:

- Weitere Verdichtung des Nahwärme-
Leitungsnetzes trägt zur Verbesserung 
der Infrastruktur im Ort bei.

- Neuer Biomasse-Kessel mit 1100kW, 
Pufferspeicher mit 40m³ und Wärme-
rückgewinnung von bis zu 230kW mit-
tels Rauchgaskondensation tragen zur 
Steigerung der Leistung und des Wir-
kungsgrades bei. Die weiße Rauchgas-
fahne, die öfters zu sehen ist, besteht 
also zum Großteil aus Wasserdampf, da 
wir das Rauchgas von ca. 180 Grad auf 

ca. 50 Grad abkühlen. 

- Diese Effizienzsteigerung spart ca. 
1000 Schüttraummeter Hackgut pro 
Jahr, also auch deren Rauchgase und die 
entsprechenden Transportwege. Das ist 
eine Einsparung von ca. 15%.

- Die Rauchgaskondensation hat als 
weitere Aufgabe auch die Rauchgasfil-
terung und spart nochmals ca. 50 % der 
Feinstaubemissionen gegenüber vorher 
ein. Unsere Staubwerte (mg/Nm³) liegen 
jetzt 40% unter den von der Behörde ge-
forderten Grenzwerten, was durch die Dr. 
Kurt Hahn GmbH mittels Emissionsmes-
sung am 6.2.2019 bestätigt wurde. 

- Den Strom der Photovoltaikanlage mit 
18kWpeak können wir zu ca. 80% selbst 
verbrauchen. 

- Bei den Kunden werden, wo immer 
passend, Pufferspeicher eingebaut um 
den Wirkungsgrad des Nahwärme-Lei-
tungsnetzes zusätzlich zu steigern. 

- Derzeit liegen wir bei einer Einsparung 
von ca. 1600 Tonnen umweltschädliches 
CO² jährlich, wobei die langen Trans-
portwege für fossile Brennstoffe da noch 
gar nicht mitgerechnet sind.

Foto & Text: Nahwärme Hinterstoder

für das Verständnis während 
der Baustelle bedanken. Auch 
bei allen beteiligten Firmen und 
Handwerkern sagen wir herzlich 

Danke für den tollen Einsatz, da-
mit alles rechtzeitig zum Heiz-
beginn fertig werden konnte! 
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Gesunde Gemeinde Hinterstoder

Kräuterwichtel 
Kochwerkstatt

Unter dem Motto ‚Wir haben euch zum 
Fressen gerne!‘ kochen wir gemeinsam 
Wald- und Wiesenschmankerl aus Gän-
seblümchen, Giersch, Rotklee, Brenn-
nessel & Co., die wir zuvor gemeinsam 
(rund um die Schule) sammeln werden.

Freitag, 26.04.2019
von 13:30 bis 17:00 Uhr

TREFFPUNKT: 
Volksschule Hinterstoder

(Schulküche)

KURSBEITRAG: 
€ 10,- pro Kind

Teilnehmerbeitrag gefördert von Bund, 
Land und EU. Die Lebensmittelkosten 
werden von der Gesunden Gemeinde 

übernommen.

LEITUNG: 
Kräuterpädagogin Heidemarie Grabner 

MITZUBRINGEN:
kl. Schraubverschlussglas (ca. 150g), 

Schürze, Hausschuhe, kl. Dose 

Geeignet für Kinder von 5 bis 10 Jah-
ren; unter 6 Jahren bitte in Begleitung 

eines Erwachsenen.

ANMELDUNG:
Bitte bis Dienstag, 23.04.2019, 12 Uhr 

Gemeindeamt Hinterstoder
Tel.: 07564 5255 16

E R S T E   H I L F E

Säuglings- und 
Kindernotfallkurs

INHALT:
Maßnahmen der Ersten Hilfe bei ver-
schiedenen Notfällen und Erkrankungen 

im Säuglings- und Kleinkindalter

Gefahren im Freien, Haushalt usw. und 
Maßnahmen um diesen Gefahren vor-

zubeugen

ZIELGRUPPE:
Eltern, Großeltern, ältere Geschwister, 
Tagesmütter und alle, die sich für dieses 

Thema interessieren

WANN:
Samstag, 06. April 2019

von 13:00 bis ca. 19:00 Uhr 
(ohne Verpflegung)

KURSORT:
Gemeindeamt Hinterstoder, 

2. Stock Comptonsaal

KOSTEN: € 42,-   
(Ermäßigung für RK-Mitglieder )

VORTRAGENDER:
Hr. Harald Atzmüller

ANMELDUNG: 
www.erstehilfe.at/kurs-finder

Ein Erste-Hilfe-Grundkurs im Vorhinein 
ist nicht nötig, jedoch empfehlenswert.

Selbstverteidigungskurs
Für Frauen und Mädchen ab 10 Jahren.

Erlernen von einfachen, wirkungsvollen 
Selbstverteidigungstechniken aus dem 
Karate (Abwehr-, Schlag-, Tritt-, Hebel- 
und Befreiungstechniken) Vermeidung 
von Gefahrensituationen und Verhal-
tensmaßnahmen während und nach 
Angriffen. Aufklärung über die Notwehr 

nach § 3 Österr. Strafgesetzbuch.

TERMINE:
Donnerstag, 04.04.2019, 

11.04.2019 und 18.04.2019 
von 18:00 bis 20:00 Uhr

Turnsaal Volksschule Hinterstoder

TRAINER: Franz Katzlberger 6. Dan, 
staatlich geprüfter Instruktor für 

Karate und Polizeibeamter i.R.

KLEIDUNG: Trainingshose, T-Shirt 
(zumindest mit kurzen Ärmel, kein 

Trägerleibchen), barfuß

KOSTEN: keine
(Die Kosten werden von der Gesunde 

Gemeinde Hinterstoder übernommen.)

ANMELDUNG:
Bitte bis Montag, 01.04.2019, 12 Uhr

Gemeindeamt Hinterstoder
Tel. 07564 5255 16
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Trauercafé hilft Verlust eines lieben Menschen zu bewältigen

R O T E S   K R E U Z   K I R C H D O R F

Unter dem Motto „ein paar Schritte ge-
meinsam gehen“ lädt das Mobile Hospiz 
zum Trauercafé ein. Gespräche mit anderen 
Betroffenen und ausgebildeten Trauerbe-
gleiterinnen zu führen ist eine Möglichkeit 
und für viele Angehörige eine wertvolle 
Unterstützung in der Zeit ihrer Trauer. Ein 
kleines Ritual und positive Impulse runden 
diese Nachmittage in angenehmer Atmo-
sphäre bei Kaffee und Kuchen ab.

Der Verlust eines lieben Menschen ist für 
die Hinterbliebenen ein gewaltiger Ein-
schnitt in ihrem Leben. Oft bringen die 
Trauernden nicht die Kraft auf, wieder so 
etwas wie „Alltag“ zu leben. Sie haben das 
Bedürfnis, über ihren Verlust zu sprechen, 
möchten dies aber ihrem vertrauten Um-
feld oft nicht mehr zumuten.

Das Trauercafé des Mobilen Hospizes des 
Roten Kreuzes Kirchdorf ist ein Ort, wo 
Sie Menschen treffen, die Ähnliches erlebt 
haben. Doch der erste Schritt zu fremden 
Menschen erfordert Mut. Das Mobile Hos-
piz lädt Sie ein, diesen Schritt zu wagen: 

Gemeinsam noch einmal innezuhalten, den 
erlittenen Verlust zu betrauern, Gefühle 
anzusprechen sowie Trost und Kraft für den 
eigenen Weg zu finden. Hilfreich ist dabei, 
die  Erfahrungen mit anderen Betroffenen 
zu teilen. 

Sie werden begleitet von Mitarbeiterinnen 
des Mobilen Hospizes des Roten Kreuzes. 
Gerne steht Ihnen eine ausgebildete Trauer-
begleiterin auch außerhalb des Trauercafés 
zur Verfügung. Die Teilnahme ist vertrau-
lich und kostenlos, wenn Sie es wünschen, 
werden Sie von zu Hause abgeholt. 

Die Termine sind jeweils am 13. April und 
18. Mai, von 14 bis 16 Uhr, im Gebäude 
des Roten Kreuzes Bezirksstelle Kirchdorf 
– NEUBAU . Um kurzfristige Anmeldung 
unter Tel. 07582/63581-25, 0650/6422110 
oder per email ki-hospiz@o.roteskreuz.at 
wird ersucht.

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Sabine Greimel
Österreichisches Rotes Kreuz
Landesverband Oberösterreich
Bezirksstelle Kirchdorf
T: +43/7582/63581-25
E: sabine.greimel@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/ooe

Mobiles Hospiz des Roten Kreuzes bietet kostenlose Gesprächsrunden

Foto: ÖRK/LV OÖ

Rotes Kreuz Kirchdorf sucht Sanitätshelfer

Menschen, die mit den Betreuern des 
Roten Kreuzes verreisen möchten, aber 
nicht allein zum Abreiseort kommen, 
Pflegeheim-Bewohner, die für eine Fa-
milienfeier einen Tag zuhause verbringen 
wollen, oder der Transport eines dienst-
habenden Arztes zu Hausbesuchen - die 
vielfältigen Angebote des Roten Kreuzes 
haben einen steigenden Bedarf nach 
Tätigkeiten, die keine umfassenden Spe-
zialkenntnisse wie im Rettungsdienst 
erfordern, aber für das Aufrechterhalten 
der sozialen Dienstleistungen unent-
behrlich sind.  Dafür werden ehrenamt-
liche Helfer mit Führerschein gesucht.

Diese freiwillige Arbeit unterscheidet 
sich wesentlich vom Rettungsdienst - 
sie dient zur Durchführung von Trans-
porten, die keine Notfälle sind. Sani-
tätshelfer durchlaufen deshalb eine 
deutlich verkürzte Einschulung in die 
vielfältigen Tätigkeiten jener Sparten 
der weltgrößten humanitären Organi-
sation, die sie persönlich interessieren 
- vom Hausärztlichen Notdienst über 
das Betreute Reisen oder das Blut-
spendewesen bis hin zu Sozialmärkten 
oder sogar dem Veranstaltungsma-
nagement. 

Die wichtigsten Teile der Ausbildung 
sind ein Erste-Hilfe-Kurs sowie ein 
spezielles Fahrtraining, um die Dienst-
fahrzeuge kennen zu lernen beschreibt 
Bezirksgeschäftsleiter Alexander Kai-
neder den Tätigkeitsbereich der soge-
nannten Sanitätshelferinnen und Sa-
nitätshelfer

Interessierte erhalten nähere Informati-
onen im Internet unter www.roteskreuz.
at/ooe/dienststellen/kirchdorf-krems, 
sowie telefonisch oder persönlich 
an der Bezirksstelle Kirchdorf unter 
07582/63581-0.
  
Rückfragehinweis:
Alexander Kaineder, MSc
Österreichisches Rotes Kreuz, 
Landesverband OÖ
Bezirksgeschäftsleiter
T: +43 732 7644 152
E: alexander.kaineder@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at

Foto: Rotes Kreuz
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Gesundheitsnummer 1450 startete Vollbetrieb
Rund um die Uhr, sieben Tage die 
Woche – die telefonische Gesund-
heitsberatung „Wenn`s weh tut! 
1450“ wird zum Wegweiser durch 
das Gesundheitssystem. Nach dem 
Vorbild anderer Länder startet mit 
18. März auch in Oberösterreich 
dieser kostenlose Service. 

Wenn mitten in der Nacht der Zahn pocht, 
am Sonntag der Bauch krampft oder am 
Feiertag ein Insektenstich anschwillt, dann 
wissen Betroffene oft nicht was zu tun ist. 
Gesundheitliche Probleme am Wochenen-
de oder plötzlich auftretende Symptome 
verunsichern. Betroffene Menschen wissen 
oft nicht, an wen sie sich am besten wen-
den, wie akut es ist oder ob sie sich selbst 
helfen können. Dahingehend kompetente 
Unterstützung anzubieten ist das Ziel der 
Gesundheitsnummer. In vielen Fällen kön-
nen Anrufer ihre Symptome selbst heilen 
– den Patientinnen und Patienten werden 
dadurch unnötig lange Wartezeiten in 
Notfallambulanzen erspart. „Wenn’s weh 
tut! 1450“ hilft aber gleichermaßen dabei, 
gefährliche Symptome richtig zu interpre-
tieren. 

Gemeinsames Engagement für die 
Gesundheit der Oberösterreicher

Das Projekt wird als gemeinsame Aufgabe 
der Kooperationspartner Bund, Land und 
Sozialversicherungsträger, darunter die 
OÖGKK, durchgeführt. Das OÖ. Rote Kreuz 
ist für den Betrieb der Gesundheitsnum-
mer 1450 verantwortlich. Die landesweit 
größte humanitäre Hilfsorganisation be-
treibt auch den Rettungsnotruf 144 oder 
den Hausärztlichen Notdienst (HÄND) 141. 
Alle diese Telefonnummern sind im Leit-
stellensystem integriert. „Deshalb werden 
Anruferinnen und Anrufer, die sich nicht 
sicher sind, welche Telefonnummer für ihr 
Anliegen die „richtige“ ist, immer optimal 
betreut“, schließt OÖ. Rotkreuz-Präsident 
Dr. Aichinger Walter. Weitere Informatio-
nen zur Gesundheitsnummer 1450 unter 
www.1450.at

Rückfragehinweis:
Christian Hartl
Österreichisches Rotes Kreuz, 
Landesverband OÖ
Pressesprecher
T:  +43 732 7644 152
E: Christian.Hartl@o.roteskreuz.at

Rotes Kreuz Oberösterreich

Jeder Dritte über 65 Jahre stürzt 
einmal pro Jahr – aus den unter-
schiedlichsten Gründen.

Eine zielgerichtete Sturzprävention sorgt 
dafür, dass schwere Stürze verhindert wer-
den können. Aus diesem Grund bietet die 
OÖGKK in Zusammenarbeit mit dem Insti-
tut Jansenberger eine zielgerichtete Sturz-
prävention „Trittsicher und mobil mit der 
OÖGKK“ an und sorgt so dafür, dass schwe-
re Stürze verhindert werden können.

Voraussetzungen:
Zielgruppe: selbstständig lebende Personen 
ab ca. 70 Jahren, die in Oberösterreich ver-
sichert sind.

Ablauf und Leistungen: 
Kursdauer: 12 x 50 Minuten
Teilnehmerzahl: mind. 8 bis max. 10 
Personen

Information und Anmeldungen:
Institut für sportwissenschaftliche Bera-
tung
Mag. Harald Jansenberger
Telefon: 0650 - 54 27 253
E-Mail: sturzpraevention@ooegkk.at
Internet: www.ooegkk.at/sturzpraevention

Sturzprävention für 
SeniorInnen 
ab 70 Jahren

Wichtige Information

Standort Defibrillator

Der Defibrillator befindet sich in der Sparkasse Hinterstoder, 4573 Hinterstoder 14. 
Der Zugang ist nur mit Bankomatkarte möglich.

FSME Impfangebot 2019
Die Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf an 
der Krems, Abt. Sanitätsdienst bietet ab 
April 2019 wieder FSME Impfungen an. 

Zu nachstehend angeführten Terminen 
kann man sich direkt auf der BH Kirchdorf/
Kr. ohne Voranmeldung impfen lassen. 

Weitere Termine für Mai und Juni 2019 
werden noch bekannt gegeben. 

Dienstag, 02.04.2019 14.00 Uhr-15.30 Uhr
Dienstag, 09.04.2019 14.00 Uhr-15.30 Uhr
Dienstag, 23.04.2019 14.00 Uhr-15.30 Uhr

Kosten: 
Kinder: 13,70 Euro
Jugendliche (15-16 Jahre) : 15,70 Euro
Erwachsene: 18,50 Euro
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Elternbildungskalender März - Mai 2019

Wollen Sie auch auf den Kalender oder haben Sie weitere Anregungen, dann melden Sie sich bei: 
SPES Familien-Akademie, Frau Mag.a Birgit Appelt, T. 07582/82123-70, appelt@spes.co.at
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Aktuelle Informationen der Kompostieranlage Spital am Pyhrn

K O M P O S T I E R A N L A G E

Auch dieser mittlerweile ungewöhnlich 
schneereiche Winter hat einmal ein Ende 
und wir freuen uns bereits darauf, Sie wie-
der bei uns begrüßen zu dürfen. Die Lager 
sind wieder mit Qualitätserden gefüllt und 
warten auf ihren Einsatz. Dabei sind so-
wohl Großmengen, als auch Kleinmengen 
(Kübel, etc.) erhältlich. 

Wie in den letzten Jahren bestens bewährt, 
setzt sich unser Angebot wie folgt zusam-
men:

Kompost mit 20mm Siebung: Ideal für die •	
Grunddüngung im Frühjahr, unkrautfrei

Gartenerde mit 20mm Siebung: Die •	
Universalerde, beispielsweise als Hoch-
beeterde oder Pflanzerde einsetzbar

Rasenerde: Durch die Beimischung von •	
Sand ideal für Rasenneuanlagen oder 
Ausbesserungen nach dem Winter

Blumenerde: Kompost mit einer Siebung •	
von 8mm, ideal für die Rasendüngung 
bzw. in Verbindung mit Agroperl auch für 

Blumenkisterl oder zum Vorziehen von 
Gemüse

Rindenmulch: regionaler Lärchenrinden-•	
mulch, bestens für die Abdeckung geeig-
net

„Pello Plant“ Hühnermistpellets: regio-•	
naler organischer Turbodünger

„Agroperl“: In Säcken zu 100l und 10l •	
erhältlich, erhöht die Wasserspeicherfä-
higkeit der Erden 

Sämtliche Komposte bzw. Erdmischungen 
bestehen zu 100% aus Strauch- und Grün-
schnitt der Region Pyhrn-Priel. Wer mehr 
über die Kompostierung wissen möchte, ist 
immer gerne willkommen!

Nach wie vor bieten wir auch die Zustel-
lung unserer Produkte bzw. die Abholung 
von Grün- und Strauchmaterial, sowie 
Wurzelstöcke und sämtlichen Altholz an. 
Auch ein Containerservice mit verschiede-
nen Größen von Abrollcontainern gehört zu 
unserem Angebot.

Melden Sie sich bei Interesse telefonisch, 
oder kommen Sie zu den unten stehenden 
Öffnungszeiten einfach mal vorbei.

An den Öffnungszeiten hat sich auch heuer 
nichts geändert, hier zur Erinnerung:

Mo, Mi, Fr von 8-12 u. 14-18Uhr
Sa von 9-12 Uhr und 13-18Uhr

Für Fragen, Terminvereinbarungen oder 
sonstigen Anliegen kontaktieren Sie bitte 
Herrn Gradauer Bernhard unter der Num-
mer 0699/81976958 oder per Mail an 
bernhard.gradauer@hotmail.com

Neuigkeiten gibt es auch auf Facebook! 

Liebe Hinterstoderinnen, liebe Hinter-
stoderer! Auf diesem Bild (rechts) sehen 
Sie die TKV-Tonne bei der Kläranlage in 
Hinterstoder, die jeden Mittwoch ent-
leert wird. 
Wir ersuchen Sie höflich, die 
TKV-Abgabestelle sauber zu 
halten.   V I E L E N   D A N K !

T I E R K Ö R P E R V E R W E R T U N G

Ihre „Abfall OÖ“ - App
Die App für Ihr Smartphone bietet ein „Abfall-
Rundum-Service“ für alle Haushalte in Ober-
österreich und erinnert Sie an den nächsten 
Abfuhrtermin.

Lärmschutzverordnung
Ab 1. Mai 2019 ist die Lärmschutzver-
ordnung wieder in Kraft.

Die ungebührliche Lärmerzeugung (zB 
Rasenmäher, Motorsäge, Kreissäge etc.) 
ist

zwischen 
1. Mai und 30. Sept. 2019

von Montag bis Samstag vor 8:00 Uhr 
und von 12:00 bis 14:00 Uhr bzw. an 
Sonn- und Feiertagen ganztägig inner-
halb der Gemeinde Hinterstoder im ver-
bauten Gebiet verboten.
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Die Kriminalprävention des Landeskriminalamtes OÖ informiert: 
Seit Juni 2018 ist es zu einer Vielzahl an 
betrügerischen Anrufen bei älteren oder 
betagten Personen gekommen. Die unbe-
kannten Täter geben sich als Polizisten aus 
und teilen ihren Opfern mit, dass ein Ange-
höriger in einen Verkehrsunfall verwickelt 
oder festgenommen wurde und eine hohe 
Bargeldsumme als "Kaution" bezahlt wer-
den müsse. 

Die Polizei informiert. 
Wie bereits mehrfach in den Medien und 
von der Polizei berichtet, kam es in den 
vergangenen Wochen vermehrt zu betrü-
gerischen Anrufen von unbekannten Täter-
gruppierungen. Hierbei handelt es sich um 
eine Facette des bereits lange bekannten 
Neffentricks. Den potentiellen Opfern wird 
von einem Betrüger, der sich als Polizist 
ausgibt, eine Notlage vorgespielt, in dem 
ihnen von einem angeblichen Verkehrs-
unfall eines nahen Angehörigen berichtet 
wird. Um eine Haftstrafe zu vermeiden, 
müsse eine hohe Kaution in bar an einen 
Polizisten übergeben werden. 

Prävention 
Allein in den letzten zwei Wochen wurde 
drei Oberösterreicher und Oberösterreiche-

rinnen Opfer dieser Betrüger. Erschwerend 
bei den Ermittlungen kommt hinzu, dass 
die Betrugshandlungen erst oft Stunden 
später polizeilich angezeigt werden. Da die 
Gesamtschadenssumme österreichweit be-
reits im hohen sechsstelligen Bereich liegt, 
wird im polizeilichen Vorgehen spezielles 
Augenmerk auf die Prävention gelegt. Ban-
ken und diverse öffentliche Einrichtungen 
wurden und werden sensibilisiert. 

Klarstellung 
Die Polizei ruft niemals bei Angehörigen an 
und fordert Geld, geschweige denn, kommt 
sie zu Privatpersonen nachhause um Geld 
oder Wertgegenstände abzuholen. 
In diesem Zusammenhang ersucht die Po-
lizei auch die Bevölkerung, Angehörige 
oder bekannte ältere Personen über diese 
Art des Betruges in Kenntnis zu setzen und 
über die richtige Vorgehensweise zu infor-
mieren. 

Tipps der Kriminalprävention: 
• Brechen Sie Telefonate, bei denen von Ih-
nen Geldleistungen gefordert werden, so-
fort ab. Lassen Sie sich auf keine Diskussi-
onen ein und machen Sie Ihrem Gegenüber 
entschieden klar, dass Sie auf keine der 

Forderungen/Angebote eingehen werden. 

• Lassen Sie sich, auch von Polizisten, im 
Zweifelsfall immer Dienstausweise zeigen. 

• Falls Verwandte ins Spiel gebracht wer-
den, kontaktieren Sie diese, um die Echt-
heit eines vermeintlichen Vorfalls nachzu-
prüfen. 

• Lassen Sie niemanden in Ihr Haus oder 
Ihre Wohnung, den Sie nicht kennen. Ver-
wenden Sie zur Kontaktaufnahme die Ge-
gensprechanlage oder verwenden Sie die 
Türsicherungskette oder den Sicherungs-
bügel. 

• Falls es zu einem Betrug gekommen ist, 
sind alle Informationen zum Täter beson-
ders wichtig: notieren Sie Aussehen, Klei-
dung, Sprache, Autokennzeichen, Autofar-
be etc. 

• Erstatten Sie umgehend Anzeige bei der 
nächsten Polizeidienststelle
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an:

Der Verein Katzenjammer bietet an:

Finanzieller Zuschuss bei Kast-
rationen/Sterilisation für eigene 
Katzen und komplette Kosten-
übernahme bei Streunerkatzen 
und zugelaufenen Katzen.  

In Ausnahmefällen bei Bauernhöfen ist 
die Kastration/Sterilisation  kostenlos.  
Melden Sie sich bei uns, damit das Kat-
zenelend endlich ein Ende hat.  Wenn 
eine Katze zuläuft und mitgefüttert 
wird, bitte SOFORT bei uns melden und 
nicht erst dann, wenn die Mamakatze 
die Kleinen daherbringt oder nicht dann 
erst anrufen, wenn die Kätzchen schon 
so groß/alt sind, dass wir sie noch zu-
traulich machen können.  

Zur Kastration können auch  „scheue“ 
Katzen mit unseren Lebendfallen einge-
fangen und zum Tierarzt gebracht wer-
den.  Nicht vergessen: in Österreich gilt 
die Kastrationspflicht!

Tel.: 0664 5047195 Fr. Hupmayer,  
Obfrau Verein Katzenjammer
Tel.: 0664 2827708 Fr.Springer

Hilfe bei Kastrationen / Sterilisationen von Katzen:

Die OÖ Garten-Trophy ist der größte Gar-
tenwettbewerb unseres Landes! Jedes Jahr 
macht sich dazu eine Fachjury auf die 
Suche nach den schönsten Häusern und 
Gärten in Oberösterreich. Im Zuge dieser 
Aktion möchten wir die Leistungen der 
zahlreichen Hobbygärtnerinnen und -gärt-
ner in unserem Bundesland würdigen und 
uns für ihre Arbeit und den Beitrag zur Ge-
staltung unserer Gemeinden und der Land-
schaft bedanken.
Im 3-jähigen Rhythmus werden alle Bezir-
ke in Oberösterreich besucht. Im Jahr 2019 
sind alle Hobbygärtner des Landes aus fol-
genden Bezirken zur Teilnahme eingeladen: 
Braunau, Grieskirchen, Kirchdorf, Perg und 
Vöcklabruck.

Details zur Teilnahme, Infos sowie einige 
Impressionen aus der vorjährigen Aktion 
finden Sie unter www.gartentrophy.at.

OÖ Garten-Tropyh 2019

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Ana-
lysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft und Ge-
sellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von 
SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informatio-
nen zu den Lebensbedingungen und Ein-
kommen von Haushalten in Österreich. 
Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Lebensbe-
dingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions/Statistiken über 
Einkommen und Lebensbedingungen) wird 
jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkommens- 
und Lebensbedingungen-Statistik-Verord-
nung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumenten-
schutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt 
geändert in BGBl. 313/II/2018) sowie eine 
Verordnung des Europäischen Parlaments 
und des Rates (EG Nr. 1177/2003).
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 

Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ih-
rer Gemeinde könnten dabei sein! Die aus-
gewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsper-
son wird von Februar bis Juli 2019 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in den Le-
bensbedingungen zu erfassen. Haushalte, 
die schon einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch telefonisch 
Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohn-
situation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebensbereichen. 
Für die Aussagekraft der mit großem Auf-
wand erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die be-
fragten Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die erho-
benen Daten nur für statistische Zwecke 
verwendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitar-
beit! 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 
unter: Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: 01/71128 8338 
(werktags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)
Internet: www.statistik.at/silcinfo
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.
gv.at



Gemeindenachrichten Hinterstoder
Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion und Druck
Gemeinde Hinterstoder, 4573 Hinterstoder 38
Politischer Bezirk: Kirchdorf an der Krems
T +43 (0) 7564/5255-0, F +43 (0) 7564/5255-23
gemeinde@hinterstoder.ooe.gv.at, www.hinterstoder.ooe.gv.at
Fotos: Gemeinde Hinterstoder, Heinz Schachner
Redaktionsschluss für Ausgabe Sommer 2019: 30.04.2019

1. Platz „Schoisswohl“

Eisstock Ortsmeisterschaften 26.01.2019 

2. Platz „Stodertal“ 3. Platz „Jaga“

Foto: SchülerInnen der VS Hinter-
stoder nach der Siegerehrung 
des Abschlussrennens mit ihren 
TrainerInnen und BetreuerInnen.

H E R Z L I C H E N   G L Ü C K W U N S C H !

Abschlussrennen 
13.03.2019 


